
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 17.08.2018
Amt: Wirtschaftsförderung Kurzzeichen SB: Frau Hubert
Az.:

BESCHLUSSVORLAGE NR. 116-2018

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Haupt- und
Finanzausschuss

05.09.2018 6 6 0 0

Stadtrat 19.09.2018 0 0 0 0

GEGENSTAND: Inanspruchnahme von Fördermitteln aus dem Programm STARK V
sowie Aufhebung der Beschlüsse 266-2016 und 69-2018    

Kurzdarstellung des  Sachverhaltes: Die Stadt  Raguhn-Jeßnitz  hat  im  Januar  2017
Fördermittel aus  dem  Programm  STARK  V  in  Höhe  von  860.699,00   bei  der
Investitionsbank für  verschiedene  Projekte  gemäß der  damaligen  Prioritätenliste,  die
durch die  Verwaltung  erarbeitet  wurde,  beantragt  und  zwischenzeitlich  bereits
bewilligt bekommen.

Aufgrund positiver  Entwicklungen  in  der  Bevölkerung  (Zuzüge  mit  Kindern  aus  dem
Umland) hat  sich die Prioritätenliste hinsichtlich ihrer Dringlichkeit verschoben. Durch
die Zuzüge und die Geburtenzahlen im Stadtgebiet werden nun dringend und zeitnah
Kindergartenplätze benötigt.  Es  wird  deshalb  verwaltungsseitig  vorgeschlagen,  den
bestehenden und  bewilligten  Fördermittelantrag  zur  Sanierung  der  Kindertagesstätte
"Kinderland am  Seegarten"  in  Schierau  zu  ändern,  und  damit  zusätzlich  zu  den
Sanierungsmaßnahmen im  Altbau  20  Kindergartenplätze  im  Gemeindeamt  Schierau
neu zu  schaffen.  Die  Kostenschätzung  eines  Planers  in  Höhe  von ca.  500.000,00  
für die  gesamte  Maßnahme  liegt  vor.  Die  Zustimmung  des  Ortschaftrates  Schierau
zur Umnutzung  des  Gemeindeamtes  wird  eingeholt.  Erste  Meinungsbekundungen
des Ortschaftsrates lassen auf Zustimmung hoffen.

Durch die  Umrüstung  der  Straßenbeleuchtung  auf  LED  können  langfristig  hohe
finanzielle Einsparungen  generiert  werden,  die  aktiv  zur  Konsolidierung  des
Haushaltes der Stadt Raguhn-Jeßnitz beitragen.

Mit der Schaffung eines zweiten Fluchtweges in der "Hermann-Conradi-Grundschule"
werden Brandschutzauflagen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld umgesetzt.

Die Neugestaltung  des  Außengeländes  der  Kita  Raguhn  soll  der  Vernässung  der
Bestandsgebäude entgegenwirken sowie die Qualität  des pädagogischen Angebotes
an Spielgeräten erhöhen.

Verwaltungsseitig wird deshalb  empfohlen,  die Projekte "Energetische Sanierung der
Schulturnhalle der  "Hermann-Conradi-Grundschule in  Jeßnitz  (Anhalt) " und
"Energetische Sanierung  des  Wasserwehrstützpunktes  Jeßnitz  (Anhalt) " bei  der
Investitionsbank Sachsen-Anhalt  zurückzuziehen.  Die  Sanierung  der  Schulturnhalle
kann gegebenenfalls  über  andere  Fördermittel  ( Verbesserung der
Schulinfrastruktur ) erfolgen.

N EAnw Ja



Die Prioritätenliste der Stadt Raguhn-Jeßnitz soll deshalb wie folgt lauten:

1. Sanierung  und  Erweiterung  der  Kindertagesstätte  "Kinderland am  Seegarten " im
Ortsteil Schierau
2. Sanierung der "Hermann-Conradi-Grundschule" im Ortsteil Jeßnitz (Anhalt)
3. Sanierung  des  Spielplatzes  der  Kindertagesstätte  "Sonnenzauber" im  Ortsteil
Raguhn
4. Umrüstung der Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet auf LED    

Gesetzliche
Grundlagen:

§ 45 KVG; Hauptsatzung der Stadt Raguhn-Jeßnitz    

Finanzielle Auswirkungen:
  

Ja

Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e 
Sanierung und

Erweiterung Kita Schierau
Einnahme

365100.23411000
Ausgabe 365100.09610000

Außengelände Kita Raguhn
Einnahme

Ausgabe

Grundschule Jeßnitz
(Anhalt)

Einnahme
211100.23411000

Ausgabe 211100.09610000

Straßenbeleuchtung
Einnahme

545100.23411000
Ausgabe 545100.09610000

499.500,00 

71.100,00 

55.400,00 

234.900,00 

BESCHLUSS-VORSCHLAG: Der Stadtrat  der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz  beschließt  die
Inanspruchnahme von  Fördermitteln  aus  dem  Programm  STARK  V  gemäß  der
geänderten Prioritätenliste.

Die für  die  Umsetzung  der  Maßnahmen  benötigten  und  bereits  bewilligten  Mittel  in
Höhe von 860.699,00  sind in der Haushaltsplanung 2019 zu berücksichtigen.

Die Beschlüsse  266-2016  vom  25.01.2017  sowie  69-2018  vom  18.07.2018  werden
aufgehoben.    

ABSTIMMUNGSERGEBNIS
Mitgliederzahl (+ Bgm.): 20
Anwesende Mitglieder: davon Mitwirkungsverbot (§ 33 KVG LSA): ____

Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen


